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Postulat

betreffend <Eine Stadthalle für Liestabr

Liestal im Aufbruch! Liestal eine lebenswerte Stadt! Liestal zukunftsorientiert! Das sind alles

Schlagworte, die in den letzten Jahren die Runde machten. Es ist auch tatsächl¡ch sichtbar,

dass heute in Liestal Entwicklungen möglich sind, die früher undenkbar waren. Nur in einem

Punkt ist Liestal nach wie vor tiefste Provinz: nämlich bezüglich Stadthalle.

Wir haben wohl Räumlichkeiten wie z.B. den Engelsaal oder den KV-Saal, wo Anlässe in

bestimmter Grösse möglich sind. Wenn aber Vereine oder Organisationen grössere Events

durchführen möchten, müssen sie in Hallen ausserhalb Liestals ausweichen. Als Beispiele

seien erwähnt: GV Raiffeisenbank, Turnerabend TVL, Latärnli-Fest, Briefmarken und

Kartenausstellungen.

lm Grunde genommen hätten wir eine Stadthalle, nämlich die Halle der Kaserne, nur erfüllt

diese viele Voraussetzungen für eine sinnvolle Benützung nicht. Diese zentral gelegene Halle

könnte aber allenfalls mit verhältnismässig geringen Kosten erweitert und saniert werden, so

dass Liestal ein weiterer Leuchtturm - nämlich eine Stadthalle präsentieren könnte.

Deshalb stellen wir folgende Anträge:

1,. Der Stadtrat wird eingeladen, zusammen mit der Eidgenossenschaft als Besitzerin der

Kaserne abzuklären, ob die Mil¡tärhalle erweitert werden könnte.

2. Wenn eine Erweiterung möglich ist, soll geprüft werden, mit welchen Kosten zu

rechnen ist.
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